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Tagesordnungspunkt: 

Tätigkeitsbericht des Ausschusses für den Schulsport 
 

Sachverhalt: 

1. Wahlen  
 
Der geschäftsführende Ausschuss besteht aus folgenden Personen: 
 

Name 
 

Funktion Institution 

Lethen, Silke Vorsitzende Schulrätin, 
Generale Sport 

Schulamt für den  
Rhein-Kreis-Neuss 

Winter, Sven Geschäftsführer Sportförderung  
Rhein-Kreis Neuss 

Neunzig, Gregor Berater im Schulsport, 
Beisitzer Gymnasien 

Pascal-Gymnasium  
Grevenbroich 

Dicken, Alexander Berater im Schulsport Pascal-Gymnasium  
Grevenbroich 

Florian Uhde Beisitzerin Berufskollegs Berufskolleg Weingartstraße 

Frank Riedel  Beisitzer Gesamtschulen Gesamtschule Norf 

Deniz Yilmaz  Beisitzer Grundschulen GGS Gebrüder-Grimm- 
Schule Neuss 

Stefanie van Lessen Beisitzerin für besondere  
Aufgaben 

GGS Friedrich-von- 
Bodelschwingh-Schule  
Neuss 

    
Die Wahl wurde im Rahmen der konstituierenden Sitzung des Ausschusses für den 
Schulsport am 23.06.2025 in Grevenbroich durchgeführt. Die nächste Sitzung wird im 
September 2026 stattfinden. Die Terminabstimmung, sowie die Themenfindung befinden 
sich aktuell in der Abstimmung.  
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2. Schulsportfeste: 
 
Zahlreiche Schulsportfeste waren und sind ein Schwerpunkt der Arbeit. Durchgeführt wurden 
Schulsportfeste für die weiterführenden Schulen, Grundschulen und Förderschulen mit dem 
Ziel, viele Schülerinnen und Schüler in Bewegung zu bringen und ihre Motivation für den 
Sport zu stärken. Die Kreisschulsportfeste nehmen innerhalb der schulischen Bewegungs- 
und Talentförderung eine bedeutende Rolle ein. Sie dienen nicht nur der Förderung von 
Bewegung, Fairness und Gemeinschaftserlebnis, sondern stellen zugleich einen wichtigen 
Baustein der sportlichen Nachwuchsförderung dar. Grundlage hierfür bilden unter anderem 
die landesweiten Initiativen „Jugend trainiert für Olympia & Paralympics“ der 
Bezirksregierungen sowie die Zielsetzungen des Programms Sporttalente NRW, welches die 
frühzeitige Erkennung und Entwicklung sportlicher Begabungen unterstützt. Die 
Durchführung der Kreisschulsportfeste erfolgt in enger Zusammenarbeit zwischen Schulen, 
Fachverbänden, dem Ausschuss für den Schulsport des Rhein-Kreises Neuss. Der Kreis 
übernimmt hierbei eine zentrale koordinierende und unterstützende Funktion, insbesondere 
bei Organisation (Herr Winter mit 19,5 Wochenstunden), Finanzierung, Infrastruktur und der 
Sicherstellung verlässlicher Rahmenbedingungen für die teilnehmenden Schulen. Durch diese 
Veranstaltungen wird Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit gegeben, sportliche 
Erfahrungen im Wettkampfkontext zu sammeln und zugleich Zugänge zu weiterführenden 
Förderstrukturen zu erhalten. Die Turniere auf Kreisebene bilden die Basis für weitere 
Qualifizierungsrunden über das Landesfinale bis hin zum Bundesfinale, bei denen die 
Schulmannschaften aus dem Rhein-Kreis Neuss antreten können. 
 
Da die durch die Bezirksregierung bereitgestellten Mittel im Rahmen von „Jugend trainiert für 
Olympia & Paralympics“ nicht sämtliche Wettkampfklassen sowie die vollständigen 
Organisations- und Fahrtkosten abdecken, ist eine ergänzende finanzielle Unterstützung 
durch den Rhein-Kreis Neuss notwendig. Nur durch die Bereitstellung eigener 
Haushaltsmittel kann gewährleistet werden, dass auch jene Schülerinnen und Schüler an 
schulischen Sportwettbewerben teilnehmen können, deren Veranstaltungen nicht oder nur 
teilweise über Landesmittel finanziert werden. Der Kreis trägt damit entscheidend dazu bei, 
Chancengleichheit und eine möglichst breite Teilhabe aller Schulen und Altersklassen 
sicherzustellen. Hierfür sind im Kreishaushalt aktuell 12.500,00 € vorgesehen.  
 
Die ergänzende Förderung durch den Kreis ermöglicht es darüber hinaus, bewährte 
Sportfeste und Wettbewerbsformate dauerhaft aufrechtzuerhalten. Insbesondere 
Fahrtkosten stellen für viele Schulen eine erhebliche organisatorische und finanzielle Hürde 
dar. Ohne die Unterstützung des Kreises wäre die Teilnahme an Wettkämpfen in zahlreichen 
Fällen nur eingeschränkt oder gar nicht möglich. Die finanzielle Beteiligung des Kreises ist 
daher nicht lediglich als freiwillige Leistung zu verstehen, sondern als wichtiger Beitrag zur 
Förderung von Bewegung, Gesundheit und sportlicher Entwicklung von Schülerinnen und 
Schülern im Rhein-Kreis Neuss. Gleichzeitig stärkt der Kreis hierdurch den Schulsport sowie 
die nachhaltige Nachwuchsförderung im Sport insgesamt. 
 
Neben den Wettbewerben im Rahmen der offiziellen Vorgaben von „Jugend trainiert für 
Olympia & Paralympics“ veranstaltet der Rhein-Kreis Neuss darüber hinaus eigene Sportfeste 
für Schulen aus dem Kreis, die bewusst auf die Bedürfnisse und Besonderheiten der 
teilnehmenden Schulen abgestimmt sind. Diese unterliegen nicht zwingend den verbindlichen 
Vorgaben der Bezirksregierung und ermöglichen somit die flexiblere Themengestaltung und 
Durchführung. Dadurch wird beispielsweise auch Schülerinnen und Schülern von Grund- und 
Förderschulen die Möglichkeit auf die oben genannten Vorteile von sportlichen 
Wettbewerben eröffnet. Diese ergänzenden Angebote ermöglichen eine breitere Teilhabe 
unabhängig von Leistungsniveau oder Qualifikationsstrukturen und schaffen zusätzliche 
Bewegungsanreize für Kinder und Jugendliche und ergänzen den regulären Sportunterricht. 
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Gerade vor dem Hintergrund zunehmender Bewegungsdefizite und der hohen 
gesellschaftlichen Bedeutung von Gesundheitsförderung, Integration und sozialem Lernen 
kommt diesen Veranstaltungen eine nachhaltige Bedeutung zu. Die Fortführung und 
finanzielle Absicherung dieser Sportfeste sind daher auch künftig von wesentlicher 
Bedeutung. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur Bildungs- und Sportentwicklung. 
 
Durch die enge Abstimmung mit den Vorgaben von Sporttalente NRW wird gewährleistet, 
dass die Teilnehmenden bereits frühzeitig an olympische und paralympische Werte, wie 
Fairplay, Inklusion und Leistungsbereitschaft herangeführt werden. 
 
Die beiden größten Veranstaltungen waren im laufenden Schuljahr erneut das 
Kreisschulsportfest Schwimmen und die Schulschachmeisterschaft.  
 
Beim Schwimmen nahmen zwei Förderschulen, sieben Grundschulen und zehn 
weiterführende Schulen des Rhein-Kreises Neuss mit insgesamt rund 270 Schülerinnen und 
Schülern teil. Ob sich Schulen mit den Mannschaften in der U14 und U16 für das 
Landesfinale qualifiziert haben, wird aktuell von der Bezirksregierung Düsseldorf geprüft. 
Darüber hinaus erhielten alle teilnehmenden Schülerinnen und Schüler eine Medaille, sowie 
jede Schule eine Urkunde mit der entsprechenden Platzierung.  
 
Das Schulschachturnier, welches in der ISR International School on the Rhine in Neuss 
ausgetragen wurde, haben insgesamt sieben Grundschulen und sieben weiterführende 
besucht. Hier haben etwa 260 Schülerinnen und Schüler um den Sieg ihrer Schulmannschaft 
und teilweise die Qualifikation für das Landesfinale gespielt. Auch beim Schachturnier 
erhielten alle teilnehmen Schülerinnen und Schüler eine Medaille und jede Schule eine 
Urkunde mit der entsprechenden Platzierung. Im Landesfinale in Hamm konnte sich keine 
der Schulen des Rhein-Kreises Neuss gegen die anderen durchsetzen, um den ersten Platz 
und somit die Qualifikation für das Bundesfinale zu erreichen. Den größten Erfolg erzielte das 
Norbert-Gymnasium Knechtsteden in der WK (Wettkampfklasse) Mädchen mit dem zweiten 
Platz. In der WK Grundschulen hat die ISR International School on the Rhine den neunten 
Platz belegt. 
 
Insgesamt haben für Grundschulen, weiterführende Schulen, sowie Förderschulen bisher 
mehr als 20 Kreisschulsportfeste in 14 verschiedenen Sportarten stattgefunden. Weitere sind 
geplant und werden bis zum Ende des Schuljahres durchgeführt.  
 
Zudem wird im Juni 2026 in Neuss das Landesfinale für die U14 und Para stattfinden.  
 
Durch die Sportförderung des Rhein-Kreises Neuss wurde in den Haushaltsberatungen 2026 
ein erhöhter Mittelbedarf in diesem Bereich angemeldet. Durch steigende Kosten bei bspw. 
Bustransfers oder anderen Dienstleistern, wird für die Zukunft eine Steigerung des 
Haushaltsansatzes um 2.500,00 € vorgeschlagen. Dann könnte auch hier das 
Unterstützungsangebot vor allem für die Förderschulen erweitert werden. Bustransfers für 
Schulsportfeste der Förderschulen können durch den aktuellen Haushaltsansatz gar nicht 
bedient werden. Im Sinne der Gleichbehandlung aller Schulformen ist es Ansinnen der 
Sportförderung, in Zukunft auch für die Förderschulen zumindest anteilig die Kosten für den 
Bustransfer zu den Turnieren bezuschussen zu können. 
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3.  Lehrerfortbildungen 
 
Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit des AfS ist die Fortbildung der Lehrkräfte.  
Ein wichtiger Baustein hierbei ist die Fortbildung zum Erwerb und zur Auffrischung der 
Rettungsfähigkeit im Wasser. Dies befähigt Sportlehrkräfte zum Begleiten und Durchführen 
des Schwimmunterrichtes in Schulen. Die Auffrischung erfolgt alle vier Jahre. Seit Beginn 
dieses Jahres haben an drei Fortbildungstagen bereits 115 Lehrkräfte teilgenommen und ihre 
Rettungsfähigkeit erworben oder aufgefrischt. Die Anzahl der angebotenen Termine richten 
sich nach dem Bedarf und werden in enger Abstimmung zwischen der Bezirksregierung, den 
Beratern im Schulsport und dem Ausschuss für Schulsport festgelegt. Die Kosten hierfür 
werden durch die Bezirksregierung getragen. 
 
Im September 2025 und damit zu Beginn des laufenden Schuljahres hat der Macht Sport Tag 
im Pascal-Gymnasium in Grevenbroich stattgefunden. Dieser richtete sich an alle 
Sportlehrkräfte des Rhein-Kreises Neuss, welcher das Ziel verfolgt, Inhalte für den 
Sportunterricht zu vermitteln. Dabei wurden die Inhalte in Form von praktischen Workshops 
vermittelt und sollen dazu anregen, die bereits bestehenden Kompetenzen in den 
angebotenen Themenbereichen zu vertiefen oder auch neue Inhalte zu vermitteln. Das 
übergeordnete Ziel ist die Qualität des Sportunterrichtes zu erhalten und den 
Gestaltungsspielraum zu vergrößern. Insgesamt haben 48 Lehrkräfte daran teilgenommen. 
Daher wird es auch im Schuljahr 2026/27 wieder einen Macht Sport Tag geben. Die 
Planungen hierzu laufen bereits und finden in enger Abstimmung zwischen dem Schulamt, 
den Beratern im Schulsport und dem AfS statt. Das Budget zur Durchführung wird vorab 
festgelegt. Die Berater im Schulsport haben ein Budget zur Verfügung, welches 
Ausschließlich für Dozententätigkeiten eingesetzt werden kann. Da dies nicht die vollen 
Kosten abdeckt und weitere Kosten, wie die Verpflegung nicht übernommen werden können, 
kommt der Kreis für solche Beträge auf. Die Kosten, welche der Kreis übernommen hat, 
betrugen bei der letzten Fortbildung im September des vergangenen Jahres 343,20 €.  
 
 
4. Niveaustufenkonzept Schwimmen 
 
Mit dem Schulschwimmpass steht den Schulen ein kostengünstiges Instrument zur 
Dokumentation der Schwimmkompetenzen von Schülerinnen und Schülern zur Verfügung. 
Diese können beim Ausschuss für Schulsport kostenfrei und digital mittels Bestellformulars 
bestellt werden. 
 
Schülerinnen und Schüler mit dem Nachweis, sichere Schwimmerinnen oder sichere 
Schwimmer zu sein, können an wassersportlichen Angeboten im Rahmen des Schulsports 
teilnehmen (vgl. Sicherheitsförderung im Schulsport, Heft 1033, August 2020). 
 
Der für den Rhein-Kreis-Neuss ins Leben gerufene und wiederholt ausgeschriebene 
Schwimmabzeichen Wettbewerb fand erneut großen Anklang bei den Lehrkräften und 
Schulleitungen. Für eine Prämierung werden alle Abzeichen der Niveaustufe 4 gewertet. Mit 
insgesamt 27 Grundschulen, die die entsprechenden Abnahmen 2024/2025 gemeldet haben, 
konnte die Zahl nochmal deutlich gesteigert werden. So konnten insgesamt 1.276 Kinder mit 
der neu erlangten Niveaustufe 4 verzeichnet werden. Dies ist eine Steigerung von über 34% 
im Vergleich zum Vorjahr. 
 
Mit dem Budgetansatz im Kreishaushalt in Höhe von 7.000,00 € werden den teilnehmenden 
Schulen Unterrichtsmaterialien als Prämien geschenkt. Die drei besten Schulen erhalten 
zusätzlich Geldprämien zur Besorgung von weiteren Unterrichtsmaterialien.  
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Da der Schwimmunterricht 2025/2026 zurzeit noch durchgeführt wird haben die Schulen 
auch noch bis zum Ende der Ferien die Möglichkeit die Anzahl der erfolgten Abnahmen 
einzureichen. 
 
 
5. Bewegungswerkstatt 
 
Der Rhein-Kreis-Neuss bietet über die Bewegungswerkstatt, allen Lehrkräften und 
Erzieherinnen bzw. Erziehern die Möglichkeit des Verleihs von Sport- und Spielmaterialien für 
Schulen und Kindergärten. 
 
Die Änderungen der Kontakte und Öffnungszeiten der Bewegungswerkstatt kann online 
eingesehen werden. https://www.rhein-kreis-neuss-macht-
sport.de/sportamt/schulsport/bewegungswerkstatt  
  
Besonders positiv ist hier anzumerken, dass die Anzahl der Ausleihen in den letzten Monaten 
deutlich angestiegen ist und ein spürbar großes Interesse am Angebot der 
Bewegungswerkstatt vorhanden ist. Dies liegt insbesondere an der gestiegenen Kenntnis 
über das Bestehen der Bewegungswerkstatt und gleichzeitig an dem umfangreichen 
Angebot. Dies hat zur Folge, dass die Zeit der betreuenden Person nicht mehr ausreicht und 
daher aktuell eine Ausweitung der Öffnungszeiten der Bewegungswerkstatt diskutiert wird.  
 
Jährlich werden aus dem Etat der Sportförderung Rhein-Kreis Neuss notwendige 
Ersatzbeschaffungen für die Bewegungswerkstatt getätigt, damit diese dauerhaft ein 
qualitativ hochwertiges Angebot für die Schulen bleibt. Aus dem o.g. Budgetansatz für 
„Sportfreudige Schulen / Kreisschulsportfeste“ in Höhe von 12.500,00 € sind 1.000,00 € für 
die genannten Ersatzbeschaffungen jährlich eingeplant. 
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